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Sehr geehrte Glaubendorferinnen! 

Sehr geehrte Glaubendorfer! 

 

Die Freiwillige Feuerwehr hat wieder - auch dank Ihrer Unterstützung - ein 

erfolgreiches Einsatzjahr hinter sich gebracht und blickt heuer auf zahlreiche 

Einsätze zurück. Alle Einsätze konnten aufgrund unserer guten Ausbildung 

und Ausrüstung routiniert abgearbeitet werden und alle Kameraden sind 

gesund von ihren Einsätzen heimgekehrt.  

 

Um auch für die nächsten Jahre gerüstet zu sein und unsere Arbeit weiterhin auf diesem hohen 

Niveau leisten zu können, benötigt die Feuerwehr eine neue Fahrzeughalle. Der Platzmangel ist 

vielen von Ihnen schon seit einiger Zeit bekannt; auch bei Besprechungen nach Einsätzen oder 

Übungen wird es oft zu eng. 

Derzeit arbeiten wir gemeinsam mit den politischen Vertretern an einer Lösung. In den letzten 

Monaten sind wir nach zahlreichen Vorgesprächen bereits einen bedeutenden Schritt vorwärts 

gekommen. Es wurde eine Planungsstudie für eine Fahrzeughalle im Zentrum, gegenüber von 

Parkstraße 8 erstellt. An diesem Standort soll dann auch die erforderliche Garderobe untergebracht 

werden. Im Einsatzfall ist die zentrale Lage, ohne das Bahnviadukt als Nadelöhr, von großem Vorteil. 

Für die Verwaltung, für Mitgliederversammlungen und als Lager soll das Feuerwehrhaus im Oberort 

erhalten bleiben und adaptiert werden. Nun fehlt nur noch die Zustimmung der Gemeindevertreter. 

Und um es hier nochmals klar zu sagen: Es soll kein neues Feuerwehrhaus errichtet werden - das ist 

weder notwendig, noch finanzierbar. Uns ist bewusst, dass selbst diese Fahrzeughalle mit 

angebundener Garderobe Ausgaben verursacht, aber einerseits hat die Freiwillige Feuerwehr 

Glaubendorf seit Jahrzehnten keine größeren Investitionen vorgenommen und andererseits ist es 

eine langfristige Investition in die Leistungsfähigkeit unserer Feuerwehr. Diese Leistungsfähigkeit 

haben wir im abgelaufenen Jahr wieder gut unter Beweis stellen können und präsentieren Ihnen auf 

den folgenden Seiten einen Auszug aus unseren Einsätzen, Übungen, Aus- und Fortbildungen und 

weiteren Aktivitäten. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung in Form von Spenden und Besuchen! Danke auch an meine 

Kameraden, die mit ihrem Einsatz für die Sicherheit und für das Dorfleben einen großartigen Beitrag 

leisten! 

Ich wünsche Ihnen im Namen der FF Glaubendorf 

ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2019! 

 

     Ing. Jürgen Figerl, OBI  

                            Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Glaubendorf 



Ausbildung 

„Wissen ist gut, doch Können ist besser!“ - Frei nach diesem Zitat von Emanuel Geibel hat die 

Mannschaft der FF Glaubendorf auch heuer wieder zahlreiche Stunden mit Übungen und 

Ausbildungstätigkeiten verbracht. Die Einsätze der vergangenen Jahre haben gezeigt, wie wichtig 

Ausbildung und regelmäßiges Üben sind, denn entscheidend sind meist die ersten Minuten um 

Schadenslagen schnell und schlagkräftig einzudämmen. 

Um Einsätze reibungslos abwickeln zu können, muss regelmäßig und intensiv geübt werden. 

Laufende Schulungen im technischen Bereich und im Brandschutz halten die Mannschaft auf dem 

aktuellen Stand. Diese Schulungen wurden auch im vergangenen Jahr innerhalb der Feuerwehr, in 

der Landesfeuerwehrschule, aber auch durch externe Ausbildner durchgeführt. 

Unser Kdt.-Stv. Martin Zeitlberger darf nach einer intensiven Vorbereitungszeit und Absolvierung 

zahlreicher Kurse als Bewerter bei Wasserdienstbewerben in Niederösterreich tätig sein. 

 

Folgende Kameraden haben sich im Jahr 2018 im Feuerwehrwesen extern weitergebildet: 

Simon Kienböck, Richard Pendl, Markus Hofbauer, Martin Zeitlberger, Nachtigal David 

 

Das Kommando bedankt sich bei allen Mitgliedern für den Besuch und die erfolgreiche Absolvierung 

der Kurse bzw. Prüfungen. 

 

Beförderungen: 

Im vergangenen Jahr wurden folgende Änderungen in der Besetzung von Dienstposten 

vorgenommen: Fahrmeister: FM Walter Pendl, Sachbearbeiter EDV: FM Mario Pinz, Sachbearbeiter 

Nachrichtendienst: FM Fabian Wichtl 

Bewerbe 

Ausbildungsprüfung Löscheinsatz in Gold (siehe Titelbild) 

Im Jänner 2018 haben sich sieben Kameraden (Jürgen Figerl, Markus Hofbauer, Stefan Obenaus, 

Alois Prochaska, Fabian Wichtl, Bernhard Wiesböck und Martin Zeitlberger) der FF Glaubendorf dazu 

entschlossen, zur Ausbildungsprüfung Löscheinsatz in der Kategorie Gold anzutreten. Bravourös 

konnte die Prüfung positiv abgelegt werden. Die Schwierigkeit in der Stufe Gold besteht darin, dass 

jeder Feuerwehrkamerad mehrere Positionen besetzen sowie zahlreiche Fragen und theoretische 

Prüfungen ablegen muss. Geprüft werden das richtige Vorgehen im Innenangriff unter Atemschutz, 

Erste Hilfe Kenntnisse, Knotenkunde und das Erkennen von Gefahrenstoffen - sowie der richtige 

Umgang damit. 

Erfolge unserer Wettkampfgruppe  

Auch dieses Jahr nahm die Wettkampfgruppe Glaubendorf wieder an Bewerben teil. Zu den 

Highlights eines Bewerbsjahres zählen zum Ersten der offizielle Bewerb des Bezirkes Hollabrunn, wo 

in der Wertung Löschangriff in Bronze der ausgezeichnete 3. Platz errungen werden konnte. Zum 

Zweiten führte uns der Landesfeuerwehrleistungsbewerb ins Waldviertel nach Gastern. Ein 



unvergessliches Erlebnis eines jeden Feuerwehrwettkämpfers wird die Teilnahme an seinem ersten 

Landesbewerb, wo sich über 10.000 Feuerwehrmitglieder messen, sein, welches David Nachtigal 

heuer zum ersten Mal widerfahren ist. Durch die im Vorfeld abgehaltenen Übungen waren wir auf den 

Wettkampf vorbereitet und das Bewerbsziel wurde 

souverän erreicht. Somit gratulieren wir David Nachtigal 

zum Erwerb des NÖ Feuerwehrleistungsabzeichen in 

Bronze! 

Wettkampfgruppe der FF Glaubendorf beim Landesbewerb: 

stehend v.l.n.r.: Bernhard Wiesböck, Walter Pendl, Fabian 

Wichtl, Stefan Obenaus, Martin Zeitlberger 
kniend v.l.n.r.: Richard Pendl, Roman Post, David Nachtigal, 
Simon Kienböck 

Jubiläen 

Im Jahr 2018 feierte unser Ehrenbrandinspektor 

Johann Fiegl seinen 80.Geburtstag. Die 

Feuerwehrkameraden wurden vom Jubilar zur 

Geburtstagsfeier ins Gasthaus Theurer eingeladen. Wir 

bedanken uns dafür und freuen uns auf viele weitere 

gesellige Momente bei diversen Feuerwehraktivitäten. 

Hochzeit 

Am 19.08.2018 heiratete unser FF Mitglied Jürgen Plank Sigrid Wunderer. Wir wünschen beiden alles 

Gute für die gemeinsame Zukunft! 

Feuerwehrjugend 

Es gibt unzählige Vereine und Hobbies – da fällt die Entscheidung schon mal schwer, wo Du deine 

Freizeit verbringen willst. Was die Feuerwehr jedoch zu bieten hat, ist vor allem eines: Abwechslung! 

Kein Tag ist wie der andere. Wir fahren mit dem Tanklöschfahrzeug, klettern auf Gebäude oder auch 

runter, löschen Autos, retten Tiere und absolvieren Wettkämpfe. 

Ab einem Alter von 10 Jahren bist du bei der Feuerwehrjugend herzlich willkommen. Dort lernst du 

mit Spiel und Spaß gemeinsam mit Gleichgesinnten aus Glaubendorf, Thern und Großwetzdorf die 

Feuerwehr kennen.  

Das Anfertigen von Knoten, die Verwendung von Fahrzeugen und Handhabung der Ausrüstung sind 

nur einige Themen, die gelernt werden. Mit 15 Jahren kannst du in den Aktivdienst überstellt werden 

und darfst dein Wissen dann auch am Einsatzort anwenden. 

Warum zur Feuerwehr? - Einsatz in einer starken Gemeinschaft! 

Wir wollen auch all jene ansprechen, die das kameradschaftliche Miteinander schätzen und Freude 

daran haben, Menschen in Not zu helfen. Nutzen Sie die Möglichkeit, eine Übung hautnah 

mitzuerleben. Vielleicht „alarmieren“ wir Dich dann schon bald per SMS! 



Auf uns ist Verlass – auch auf Dich? 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann zögere nicht, uns zu kontaktieren! Unser Kommandant 

Jürgen Figerl ist unter 0660/42 94 251 erreichbar. Und jeden ersten Sonntag im Monat, von 10-12 

Uhr sind wir im Feuerwehrhaus, wo dir auch gerne alles gezeigt und erklärt wird. 

Einsätze und Übungen 

Das Einsatzspektrum der Feuerwehr Glaubendorf war auch heuer ein sehr Breites. Es galt einen 

Brandeinsatz, technische Einsätze, eine Tierrettung und auch einen Schadstoffeinsatz zu meistern.  

Bei einem Heustockbrand musste das Brandgut mit 

schwerem Gerät zerteilt und gleichzeitig abgelöscht 

werden. 

Nach Unwettern wurden Verkehrswege, die durch 

umgestürzte Bäume blockiert waren, wieder 

freigemacht. 

Freilaufende Großtiere und naheliegende 

Verkehrswege (B4 und Franz-Josephs-Bahn) sind eine 

ungünstige Kombination. Deshalb wurden entlaufene 

Pferde und ein Esel wieder eingefangen und die Koppel 

gesichert. 

Ein defekter Traktor verursachte eine kilometerlange 

Ölspur, welche sich durch den ganzen Ort und über die 

Bundesstraße zog. Das Öl wurde von der Feuerwehr 

gebunden und die Straße anschließend gereinigt. 

Wie auch in den Jahren zuvor musste der Platz vor dem 

Feuerwehrhaus von Schlamm befreit werden, der durch 

Starkregen von den angrenzenden Feldern angespült 

wurde. Weiters wurden durch die Feuerwehr Kanalrohre 

gespült und wieder freigemacht. Bei der Lipizzanergala 

waren wir für die Brandsicherheitswache und für die 

Verkehrsregelung verantwortlich. 

Neben 10 Pflichtübungen, davon eine Unterabschnitts-

übung und zwei Funkübungen, wurden zahlreiche 

Schulungen absolviert. Rund 400 freiwillige Stunden 

wurden in den sicheren und schnellen Gebrauch der Ausrüstung und die Bedienung der Fahrzeuge 

investiert, wobei ein wichtiger Punkt die monatliche Gerätekontrolle – bei der alle Fahrzeuge und 

Ausrüstungsgegenstände auf Vollzähligkeit und Funktionalität überprüft werden – darstellt. Um für 

sämtliche Einsatzszenarien bestmöglich gerüstet zu sein, wurden diverse Einsatzbeispiele sowohl in 

der Theorie als auch praktisch durchgeübt. 



Auch das Arbeiten unter umluftunabhängigem Atemschutz wurde intensiv geübt – zusätzlich 

unterziehen sich einmal im Jahr Atemschutzgeräteträger einem Leistungstest. Dieser ist neben der 

gesundheitlichen Eignung eine wesentliche Voraussetzung für das Tragen von umluftunabhängigem 

Atemschutz. Bei der FF Glaubendorf wird der 

sogenannte Finnentest zur Feststellung der 

Leistungsfähigkeit der Einsatzkräfte herangezogen. 

Der Test besteht nicht nur aus Kraft- und 

Ausdauerübungen, sondern fordert auch die Motorik 

und das Koordinationsvermögen unter körperlicher 

Belastung. 

Insgesamt wendeten unsere Mitglieder mehr als 900 

Stunden für Einsätze, Übungen, Bewerbe und Kurse auf. Hierbei sind jedoch nicht die zahlreichen 

Stunden und Tage an Vorbereitungen für Übungen, Veranstaltungen, Büroarbeit, Reinigung und 

Wartung von Fahrzeugen, Ausrüstung und Gebäude inkludiert. 

Im Jahr 2018 wurde aus Eigenmitteln der Feuerwehr in Ausrüstung, Erhaltung von Fahrzeugen, 

Ausrüstungsgeräten und in den laufenden Betrieb mehr als € 5.800,- investiert, damit unsere 

Mitglieder vor möglichen Gefahren gut geschützt sind. Davon mussten mehr als € 3.000,- in unser 

jüngstes Fahrzeug gesteckt werden, um noch das „Pickerl“ zu erhalten. 

Veranstaltungen & Aktivitäten 

Feuerwehrausflug 

Eine aktive Teilnahme am Dorf- & Gemeindeleben ist für uns von großer Bedeutung. Da unsere 

Feuerwehr eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung für Jung und Alt ist, wurde ein Ausflug mit 

abwechslungsreichem Programm für alle Mitglieder und deren Angehörige nach Wien organisiert. 

Eine Tour zu den Originalschauplätzen des Films „Der dritte Mann“ durch die Wiener Kanalisation war 

der erste Programmpunkt. Anschließend besuchten wir die Zentrale 

der Berufsfeuerwehr Wien Am Hof. Dies organisierte unser 

Kommandant, welcher als Offizier bei der BF Wien beschäftigt ist. 

Nach einer interessanten und kurzweiligen Führung durch das 

Wiener Feuerwehrmuseum wurden die Einsatzmeldezentrale sowie 

die Fahrzeughallen samt Feuerwehrfahrzeuge inspiziert. Den 

gemütlichen Abschluss bildete der Besuch im Schweizerhaus sowie 

des Wiener Praters. 

Am 26. Mai fand der jährliche Abschnittstag in Mühlbach am 

Manhartsberg statt, bei dem Josef Knapp und Wolfgang Nachtigal 

das Ehrenzeichen des Landes NÖ für 40 Jahre verdienstvolle 

Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens 

erhielten.  



Maibaumfest 

Bereits zum 26. Mal wurde das Maibaumfest 

durchgeführt. Bei der Gemeinde Heldenberg bedanken 

wir uns für die Spende des Maibaumes. 

Kirchliche Feste 

Die Feuerwehr 

Glaubendorf ist im 

kirchlichen Leben in 

Glaubendorf ein fixer 

Bestandteil. Somit war 

es der FF 

Glaubendorf auch im 

vergangenen Jahr 

wichtig, an der 

Auferstehungsfeier 

und der Fronleichnamsprozession teilzunehmen. Im Zuge der diesjährigen Florianifeier wurden 

unsere drei Jungfeuerwehrmänner Simon Kienböck, David Nachtigal und Richard Pendl feierlich 

angelobt. Bei der Visitation unserer Pfarre durch Weihbischof Dipl.-Ing. Mag. Stefan Turnovszky 

stellte die FF Glaubendorf einen Ehrenzug. 

Feuerwehrfest 

Das Highlight im Veranstaltungsjahr der Feuerwehr Glaubendorf war das 49. Feuerwehrfest vom 21. 

bis 22. Juli. Die treuen Besucher unseres Feuerwehrfestes ließen sich trotz regnerischem Wetter und 

kühlen Temperaturen nicht davon abhalten, die tapferen Olympioniken auf, neben und in unserem 

Löschteich bei der 1.Löschteicholympiade anzufeuern und verbrachten bei gemütlicher Atmosphäre 

am Dorfplatz ein schönes Wochenende. 

Adventfenster 

Die letzte Veranstaltung im Jahr 2018 war die Adventfenstereröffnung, bei der die Besucher ihr 

Geschick im Umgang von Feuerlöschern unter Beweis stellen konnten. Zur Stärkung gab es 

Glühwein und Leberkässemmeln.  



Trotz Unterstützung durch die Gemeinde muss ein Großteil 

der finanziellen Belastung durch die Feuerwehr selbst 

getragen werden. Mit Ihren Spenden und Ihrem Besuch bei 

unseren Veranstaltungen helfen Sie uns, notwendige 

Investitionen für das Feuerwehrwesen in Glaubendorf 

tätigen zu können. An dieser Stelle bedanken wir uns bei 

Ihnen und bei der Gemeinde Heldenberg für die 

Unterstützung!  

Um unsere Feste und Veranstaltungen abhalten zu können, sind zahlreiche freiwillige Helfer 

notwendig. An dieser Stelle sei nochmals ein herzlicher Dank für Ihre Unterstützung ausgesprochen – 

sei es durch tatkräftige Mithilfe oder die kostenlos zur Verfügung gestellten Weine und Mehlspeisen!  

Ergänzung zum Vorwort - warum wir eine neue Fahrzeughalle benötigen: 

Eine neue Fahrzeughalle in zentraler Lage für die Einsatzfahrzeuge mit angebundener Garderobe für 

Einsatzbekleidung, ist für die Aufrechterhaltung der Leistungsfähigkeit der FF Glaubendorf unbedingt 

erforderlich, da es Probleme in allen Bereichen des aktuellen Feuerwehrhauses gibt: 

Der Mannschaftsraum ist für Besprechungen und für gemeinsames Zusammensein nach Einsätzen, 

Übungen oder Ausrückungen viel zu klein. 

Die Fahrzeughalle ist ebenfalls viel zu klein: Geförderte Löschfahrzeuge mit modernem Konzept sind 

länger und passen nicht in diese Garage. Durch eine Umstellung spart man aber ein Löschfahrzeug 

ein, was auf lange Sicht wesentlich wirtschaftlicher ist. Viel zu wenig Platz haben wir für notwendige 

regelmäßige Arbeiten an den Fahrzeugen und Gerätschaften. 

Da auch eine Abluftanlage für Abgase aus Platzgründen nicht installiert werden kann, vernebeln die 

Abgase die gesamte Fahrzeughalle in der wir uns auch für Einsätze und für Übungen umziehen!  

Das Kleinlager wird leider seinem Namen mehr als gerecht. Auch eine kleine Werkbank steht nicht 

zur Verfügung, weil - Sie haben es erraten - kein Platz dafür vorhanden ist. 

Der Standort des Feuerwehrhauses war schon beim damaligen Neubau nicht die erste Wahl. Eine 

bauliche Erweiterung in jegliche Richtung wurde überlegt, ist jedoch nicht umsetzbar. 

Aktuell kann nur durch hemdsärmeliges Anpacken und Improvisieren an allen Ecken und Enden der 

Betrieb der Feuerwehr auf diesem hohen Niveau aufrechterhalten werden. Diese Arbeitsweise kostet 

viel Zeit und Kraft, welche wir lieber in die Feuerwehr investieren würden. 

Die Umsetzung des Projektes wird diese Probleme nachhaltig lösen. 

Da uns eine zentrale Lage und das Ortsbild sehr wichtig sind, wurde bereits in der 

Projektierungsphase neben den feuerwehrtechnischen Anforderungen auch größtes Augenmerk auf 

das Ortsbild gelegt. Von den betroffenen Grundstückseigentümern wurden dankenswerter Weise 

bereits Zusagen über den Verkauf von Teilflächen erteilt, ausständig ist nur noch die schriftliche 

Zusage der ebenfalls betroffenen Erzdiözese Wien. Dank des erfreulichen Projektverlaufes blicken 

wir einer baldigen Umsetzung optimistisch entgegen und hoffen, Ihnen damit auch künftig so viele 

gute Nachrichten in Form eines Jahresrückblicks überbringen zu können. 


